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                                                                                                     Gott hat die Welt so gemacht,  

                                                                                                                                 dass sie sich von selbst macht. 

                                                                                                                                                Wir dürfen sie nur nicht  

                                                                                                                                  kaputtmachen. 

                                                                                                                                                                     (Prof. Harald Lesch) 

   

.    

          B. Gade © GemeindebriefDruckerei.de 



Martinszug in St. Joseph 

Der diesjährige Martinszug in St. Joseph findet statt am 
Samstag, 9. 11. 2024, und beginnt mit einer kurzen 
Vorfeier um 18:00 Uhr in der Kirche. Anschließend 
ziehen die Kinder mit ihren Laternen hinter St. Martin 
durch die Heißener Straßen und singen ihre Lieder. 
Zurück an der Kirche teilt St. Martin der Legende nach 
am Feuer seinen Mantel mit dem Bettler.  

Für alle, die noch ein wenig am Feuer verweilen mögen, 
werden Glühwein, heißer Kakao und gegrillte 
Würstchen angeboten. Die traditionellen Martins-
brezel zum Preis von 2,50 € sind ausschließlich gegen 
entsprechende Gutscheine erhältlich. Diese Gut-
scheine werden nach den Sonntagsgottesdiensten am 
27. 10. und 3. 11. vor der Kirche sowie bei den 
Pfadfindern und den KiTas zum Erwerb angeboten. Da 
die Vorbildfunktion des Hl. Martin nicht an 
irgendwelchen Konfessionsgrenzen Halt macht, richtet 
sich die Einladung grundsätzlich an alle Kinder, am 
Martinszug in St. Joseph teilzunehmen.   

Totengedenken auf Heißener Friedhof 

Am Fest Allerheiligen, 1. November 2024, sind alle, die 
ihre verstorbenen Angehörigen und Freunde auf dem 
Heißener Friedhof besuchen werden, eingeladen, an 
der um 16:00 Uhr vor oder je nach Witterung auch in 
der Friedhofshalle stattfindenden Totengedenkfeier 
teilzunehmen. Nach der Feier erfolgt noch eine kleine 
Prozession über den Friedhof hin zu den Priester-
gräbern, wo die Feier mit dem Segen endet. 

 

 

 

Taufbeauftragung für Frau Thiele 

Unsere Gemeindereferentin, Frau Monika Thiele, ist 
von unserem Bischof, Dr. Franz-Josef Overbeck, am 28. 
September 2024 in der Essener Domkirche mit 
weiteren Kandidatinnen und Kandidaten als neue 
Taufspenderin für unsere Pfarrei St. Mariae Geburt 
beauftragt worden. Wir gratulieren Frau Thiele sehr 
herzlich und wünschen ihr für ihren neuen Dienst 
Gottes reichen Segen.  

 

Rufnummer für Krankensalbung                
in Todesgefahr 

Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können Sie 
fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n Zeit 
hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich dann baldmöglichst zurückmelden. 
Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro, das Sie unter Tel. 0208 – 32525 
erreichen. – Vielen Dank!  

SAMSTAG,



O R G E L T A G E 

AN ST. MARIAE GEBURT 

 

 
 

 

Bischof Overbeck über die Weltsynode 
Knapp vier Wochen lang tagt in Rom eine weltweite 
Synode und berät mit 368 Teilnehmenden aus allen 
Erdteilen über eine grundlegende Reform der 
katholischen Kirche. Mitglied der deutschen 
Delegation bei der Weltsynode ist Bischof Franz-Josef 
Overbeck. Im Interview blickt der Ruhrbischof auf die 
kommenden Beratungen und gibt eine erste 
Einschätzung zu den Erwartungen an diese Synode. 

Mit welchen Erwartungen reisen Sie zur    
Weltsynode nach Rom? 

Overbeck: Die Weltsynode beschäftigt sich vor allem 
mit der sehr grundsätzlichen Frage, was eine synodale 
Reform der Kirche eigentlich bedeutet und wie sie 
gelingen kann. Synodalität heißt vom Ursprung des 
Wortes her „ein gemeinsamer Weg.“ Auf diesem 
gemeinsamen Weg werden wir sicherlich einige 
nächste Schritte gehen. Wir sehen mit Blick auf die 
verschiedenen Ortskirchen weltweit jedoch eine 
große Ungleichzeitigkeit, auf die wir hierbei 
angemessen reagieren müssen. Ich halte es für 
angeraten, ein großes Spektrum zu eröffnen und 
unterschiedliche regional-kulturelle Lösungen 
zuzulassen. Wir müssen dafür sorgen, dass Einheit 
durch Verschiedenheit und in Verschiedenheit 
möglich wird. Der Ständige Diakonat, den Paul VI. 
ermöglichte, ist dafür ein gutes Beispiel. Er ist heute 
bei uns selbstverständlich, in anderen Teilen der 
Weltkirche aber noch überhaupt nicht angekommen. 
Trotzdem leben wir gut damit. Wenn es uns noch 
besser gelingt, Einheit und Vielfalt der Kirche auf diese 
Weise synodal zusammenzubringen, sodass wir 
ortskirchlich nächste Schritte gehen könnten, wäre 
schon sehr viel erreicht.  
Wie sehr hat das von Papst Franziskus 2021 auf den 

Weg gebrachte Reformprojekt Synodalität die 
Weltkirche bereits verändert? 

Sonntag, 10. November 2024, 17:00 Uhr 

„Stimme und Orgel“ 

J. Brahms (Vier ernste Gesänge), 

A. Dvorak (Biblische Lieder) 

 

--- 

 

Sonntag, 17. November 2024, 15:00 Uhr 

„Orgelkonzert für Kinder“ 

 

--- 

 

Sonntag, 24. November 2024, 17:00 Uhr 

„Stummfilm und Orgelimprovisation“ 

DER GALILÄER (Stummfilm 1921) 

 

Weitere Infos: www.musik-mariae-geburt.com 

 
 
Overbeck: Synodalität ist eines der großen, wenn 
nicht gar das große Thema des Pontifikats von Papst 
Franziskus. Er beschreibt Synodalität immer wieder als 
konstitutive Dimension der Kirche sowie als 
geistlichen Prozess des gemeinsamen Hörens und des 
Unterscheidens. Es geht einerseits darum, Synodalität 
als wesentliches Strukturprinzip der Kirche zu 
verstehen. Andererseits ist Synodalität auch eine 
Haltungsfrage und ein Ruf an alle Gläubigen, 
Verantwortung zu übernehmen. Wie können wir die 
Zeichen der Zeit im Licht des Evangeliums deuten und 
unser Handeln daran ausrichten?  Ich bin mir sicher, 
dass diese beiden wichtigen Perspektiven bleiben 
werden und wir uns in Zukunft noch mehr mit dem 
Verhältnis von Hierarchie und Synodalität sowie von 
Einheit und Vielfalt auseinandersetzen müssen, 
gerade auch mit Blick auf die Kirchen vor Ort. 
Hierarchie und Synodalität bilden keine 
unversöhnlichen Gegensätze, genauso wenig wie 
Einheit und Vielfalt.  

Ist schon erkennbar, welche Ergebnisse die 
Weltsynode am Ende haben wird? 

Overbeck: Zu diesem Zeitpunkt ist es noch zu früh, um 
über Ergebnisse zu spekulieren. Wir müssen nach dem 
Ende der Weltsynode zunächst das nachsynodale 
Schreiben des Papstes abwarten. Dann werden wir 
sehen, welche Eigendynamiken die Kirchen vor Ort 
entwickeln können. Diese Entwicklungen werden sich 
ganz sicher nicht zentral steuern lassen, denn dafür ist 
die Themenvielfalt und Themengewichtung in den 
Ortskirchen einfach zu groß bzw. zu unterschiedlich. 
Im Bistum Essen werden wir den eingeschlagenen 
Weg auf jeden Fall gemeinsam weitergehen und uns 
den Themen stellen. 
 

Pressestelle Bistum Essen, Jens Albers 
    

http://www.musik-mariae-geburt.com/
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Nach wie vor erfreut sich der Weihnachtsbasar in St. 
Joseph großer Beliebtheit. Auch in diesem Jahr wird 
wieder rund um Cafeteria und reich bestückter 
Tombola ein buntes Angebot aus Ständen mit 
unterschiedlichsten Leckereien und weihnachtlichen 
Deko-Artikeln den Rahmen für einen Nachmittag 
bilden, den sich jeder gönnen sollte. Der Reinerlös wird 
von den jeweiligen Standbetreibern individuell einem 
Hilfsprojekt wie z. B. der Patenstation „Las Granjas“ in 
Medellin zugeführt. Aber auch die Jugendarbeit und 
die Fördervereine unserer KiTas sollen nicht zu kurz 
kommen. Da der Weihnachtsmarkt auf dem Heißener 
Marktplatz in diesem Jahr ausfällt, werden auch 
Gruppierungen und Initiativen von außerhalb der 
Gemeinde ihr Angebot vor St. Joseph präsentieren. Das 
wird dazu führen, dass eine Vielzahl zusätzlicher Stände 
das Angebot des Weihnachtsbazars in St. Joseph 
bereichern und noch attraktiver werden lassen.  

Ein Besuch auf dem Weihnachtsbazar in St. Joseph 
lohnt sich folglich mehr denn je! 

    

      … und  ab  15:00 Uhr   

         kommt der Nikolaus,    

                  um die Kinder    

                   zu beschenken!                    

 

Kolping sagt herzlichen Dank! 

Die Kolpingfamilie bedankt sich auch in diesem Jahr 
wieder bei allen Helfern, die das Kinderfest zu einem 
großen Erfolg gemacht haben. Der Erlös der 
Kinderfestcafeteria von 1000 € geht in diesem Jahr an 
ein Kolping Ausbildungsprojekt für junge Erwachsene in 
Bahia, Brasilien. Zu diesem tollen Ergebnis haben 
natürlich auch wieder die zahlreichen Kuchenspenden 
beigetragen, die in diesem Jahr das Kuchenbuffet 
bildeten – vielen DANK!!! 

Ökumenischer Martinszug                        
auf der Heimaterde 

In diesem Jahr findet der ökumenische Martinszug auf 
der Heimaterde am 16. 11. 2024 statt. Gestartet wird 
um 16.30 Uhr mit einer Familienandacht in der 
Erlöserkirche. Anschließend beginnt der Laternen-
umzug durch die Straßen der Heimaterde, der bei 
Martinsfeuer, Stutenkerlen, Würstchen, Kinderpunsch 
und Glühwein auf dem Festplatz an der Kleiststraße 
ausklingt. Der Erlös geht in diesem Jahr an die Tafel in 
Mülheim.  

Voradventlicher Frühschoppen 

Am Sonntag, dem 24. 11. 2024, laden wir im Anschluss 
an die Messe alle Gemeindemitglieder herzlich zu 
einem voradventlichen Frühschoppen mit Musik und 
Gesang in den Theresiensaal ein. Gebäck und Kaffee 
fehlen natürlich auch nicht. Außerdem kann man Gruß-
karten und gebrauchte Bücher erwerben.  

Südafrika – 30 Jahre Regenbogennation 

Am Dienstag, den 19.11.2024, entführt uns Martin 
Jansen ab 19.00 Uhr nach Südafrika. Er berichtet von 
seiner spannenden Reise mit Bildern und kurzen 
Filmsequenzen. Veranstaltungsort ist der Theresien-
saal. Alle sind herzlich willkommen.  

Erntedank – mit Solidarität 

Im Anschluss an die Sonntagsmesse zum Erntedank lud 
der Förderverein St. Theresia die Gemeinde zum 
Suppen-Essen ein. Für 5 € konnte jeder von den elf 
gespendeten Suppen probieren. Außerdem wurden die 
Gaben, die den Altar geziert hatten, gegen Spende 
abgegeben. Zusätzlich gab es wieder einen kleinen 
Bücherflohmarkt, und eine Imkerin der Pfarrei hatte 
Honig gespendet, der ebenfalls für den guten Zweck 
erworben werden konnte. Insgesamt kam so die stolze 
Summe von 697,80 € zusammen, die zur Hälfte an die 
Partnerschule San Isidro Gemeinde in Pozo Colorado, 
Paraguay überwiesen wird. Die andere Hälfte verbleibt 
beim Förderverein und wird komplett in der Gemeinde 
eingesetzt. Ein herzlicher Dank an alle, die mit ihrem 
Appetit zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben. 



Aus Weihnachtsmann mach Nikolaus 

Zumeist aus Schokolade und in allen Größen erhältlich 
haben sich die Weihnachtsmänner breit gemacht und 
lassen kaum noch Spielraum für unseren guten alten 
Nikolaus. Doch mit ein wenig Phantasie und Geschick 
lässt sich nahezu jeder Weihnachtsmann auch zu 
einem Nikolaus umgestalten. Anbei ist eine 
Gestaltungsvorlage, dazu benötigt man noch Schere 
und Buntstifte. Zunächst werden die Mitra, der 
Bischofsstab und das goldene Buch angemalt, und 
ausgeschnitten. Die Mitra wird an den gestrichelten 
Linien gefaltet und dann zusammengeklebt (ggf. 
Größe anpassen). Sodann wird die Mitra dem 
Weihnachtsmann auf den Kopf gesetzt, der 
Bischofsstab kommt in die rechte, das goldene Buch in 
die linke Hand. Fertig ist der Nikolaus. 

 

Sende uns bitte per E-Mail bis Weihnachten ein Foto 
von deinem in einen Nikolaus verwandelten 
Weihnachtsmann an st.mariae-geburt.muelheim 
@bistum-essen.de. Gib dazu bitte deinen Namen, 
Anschrift und dein Alter an. Unter den teilnehmenden 
Kindern verlosen wir 20 Belohnungen. (Datenschutz-
hinweis: Die Personendaten dienen der Übermittlung 
der Gewinne und werden nach der Aktion vernichtet.) 

     -jk- 

Kuchenspende Weihnachtsbasar 

Für die Cafeteria im Rahmen des Weihnachtsbasars in 
St. Joseph am 1. Adventsonntag freuen wir uns, Ihre 
Kuchenspende entgegennehmen zu dürfen. Gerne 
können Sie Ihre Kuchen-Kreation am 1. Dezember ab 
11:00 Uhr in der Küche des Gemeindezentrums abge-
ben. Allen, die uns mit ihrer Kuchenspende unterstüt-
zen und zum Gelingen der Veranstaltung beitragen, 
sagen wir bereits jetzt „Vielen Dank!“ 

 

Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 
direkt an der Autobahn A40 

 
Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 
Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 
Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36            

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die 

Kath. Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, 
Althofstr. 5, in 45468 Mülheim an der Ruhr. 
Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe der 
„Pfarr-Nachrichten“ ist der 13. 11. 2024, 12:00 

Uhr. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen 
oder auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
im Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de   

mailto:St.Mariae-Geburt.Muelheim@bistum-essen.de
mailto:St.Mariae-Geburt.Muelheim@bistum-essen.de
http://www.wolfgangs-staudengarten.de/
http://www.pfarreimariaegeburt.de/


  

Ökumenische Martinszüge 
 
Sonntag, 10. November, 17:30 Uhr, Startpunkte je ab 

Pauluskirche und Schulhof Karl-Ziegler-Schule 
 
Wie in den vergangenen Jahren starten die beiden 
Ökumenischen Martinszüge aus Holthausen und der 
Altstadt mit je einer ökumenischen Kurzandacht in der 
Pauluskirche, Witthausstr. 11, und dem Schulhof der 
Karl-Ziegler-Schule. 
Die beiden Martinszüge ziehen dann durch das 
Kahlenberg-Viertel bzw. die Altstadt, um sich an der 
Freilichtbühne zu vereinen. Dort findet ein 
Martinsspiel mit Reiter am Martinsfeuer statt. Es 
werden Martinslieder gesungen, und dank der 
„Regler“ ist auch für Pumänner, Bratwurst und 
Glühpunsch gesorgt… 
 
 

Förderwerk St. Joseph – Heißen e.V. 
 

Das Förderwerk St. Joseph – Heißen e.V. lädt 
seine Mitglieder am 10. November 2024 um 
12:30 Uhr zu seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung in den Josephssaal ein. Der 
Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor: 
 

• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

• Bericht des Vorstands 

• Bericht des Kassierers 

• Bericht der Kassenprüfer 

• Entlastung des Vorstands 

• Fördermaßnahmen 

• Verschiedenes 
 
 
 

     i m p u l s e 
  Kunst – Kultur – Theologie im Gespräch 

 
    Montag, 25. November 2024, 19.00 Uhr, 
    Krypta der Pfarrkirche St. Mariae Geburt 

 
                               „Der `Ruhrpastor´:  
               Leben und Werk von Konrad Jakobs“  
                            (zum 150. Geburtstag) 

 
                      Vortrag: Dr. Thomas Emons 

 
 
 
 

 

Warum Blauer Engel ? 
 

Diese Pfarrnachrichten sind wie alle anderen Aus-
gaben auch umweltfreundlich produziert worden und 
dürfen daher das Umweltzeichen „Blauer Engel“ 
tragen. Die „Gemeindebriefdruckerei“ teilt uns dazu 
wie folgt mit: 
 
„Unsere Druckerzeugnisse der Naturschutzkollektion, 
die mit dem Blauen Engel gekennzeichnet sind, 
belasten Umwelt und Gesundheit im Vergleich zu 
konventionellen Produkten viel weniger, weil: 
  

• Lösemittel-Emissionen minimiert werden, die 
zur Ozonbildung beitragen, 

• gefährliche Stoffe in Farben, Reinigern und in 
anderen Hilfsmitteln vermieden werden, 

• wir auf den Einsatz von mineralölfreien 
Farben setzen, 

• Ressourcen gespart werden, Papierabfall 
verringert wird, vor dem Druck keine 
Filmbelichtung stattfindet und der 
Druckplattenentwickler regeneriert wird, 

• Energieverbräuche gesenkt werden, weil 
unser Betrieb Abwärme und Druckluft 
effizient nutzt und zur Einführung eines 
Energiemanagementsystems verpflichtet ist, 

• unverändert konsequent Recyclingpapiere für 
die Herstellung der Naturschutzkollektion 
verwendet werden. 

• Die Ressourceneinsparung für diese aktuelle 
Ausgabe gegenüber Standardpapier beträgt: 
  

1266 Liter Wasser 
109kWh Energie 

80 kg Holz 
 

Grundlage der Berechnung bilden Durchschnittswerte, 
die das Umweltbundesamt veröffentlicht hat. 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

Altes vergeht, Neues entsteht – gemeinsam wollen 
wir aufbrechen, Altes loslassen, uns ermutigen. 

Wie: 

Durch meine Teilnahme am Zukunftstag für unsere Pfarrei St. Mariae 
Geburt mit ihren Gemeinden. 

Alle Menschen, die Lust haben, die Zukunft unserer 
Pfarrei mitzugestalten, sind willkommen.  

 

Am 07. Dezember 2024 von 10 – 17 Uhr im Gemeindezentrum in 
St.Joseph, Hingbergstr. 389, 45472 Mülheim an der Ruhr.  
Die Teilnahme ist kostenlos, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

Anmeldungen unter Tel. 0208 – 3 25 25 oder per E-Mail  
unter st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de.  
Es gilt das Datum der Anmeldung. 

 

mailto:st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de





